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 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Stadtrat 

 

21.04.2016 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Haupt- und Finanzausschuss 

 

11.04.2016 

TOP  nicht öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Bestellung eines Konzernabschlussprüfers für die Stadtwerke Koblenz 

GmbH 
 
Beschlussentwurf:  
 
Der Stadtrat stimmt zu, 
dass mit der Prüfung der Konzernabschlüsse 2016 und 2017 die 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dornbach GmbH zu den, den Fraktionen bekannt gegebenen 
Konditionen beauftragt wird. 
 
Begründung:  
 
Die Geschäftsführung der Stadtwerke Koblenz GmbH (SWK) hatte im Jahr 2010 drei 
Angebote auf Festpreisbasis für die Prüfung des Konzernabschlusses der Jahre 2011 bis 2015 
eingeholt. Günstigster Bieter war die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dornbach. 
 
Der Stadtrat hatte in der Sitzung vom 31.10.2013 der Beauftragung der vorgenannten 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft bis 2015 zugestimmt. 
 
Seitens der Geschäftsführung der Stadtwerke ist es beabsichtigt, auch die Konzernabschlüsse 
2016 und 2017 durch die Firma Dornbach prüfen zu lassen. Ursächlich hierfür ist die 
Tatsache, dass die Prüfer sich im Zuge der zurückliegenden Prüfungen der Konzernabschlüsse 
zeitintensiv mit den Änderungen des Konsolidierungskreises und der Kapitalkonsolidierung 
durch den Erwerb der Kevag-Anteile und der Fusion der evm AG eingearbeitete haben. 
 
Auf Grundlage der Erfahrungen der Konzernabschlussprüfungen der letzten beiden Jahre ist 
es aus Sicht der Geschäftsleitung sinnvoll, die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mit der 
Prüfung der nächsten Jahre zu beauftragen. 
 
Die finanziellen Konditionen für die Prüfung der Konzernabschlüsse 2016 und 2017 basieren 
auf dem sz. Angebot 2013 unter Berücksichtigung eines Aufschlages von 100 Euro/Jahr netto. 
 
Sofern der Stadtrat der Beauftragung der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dornbach GmbH 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 
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mit der Prüfung der Konzernabschlüsse 2016 und 2017 der SWK GmbH zustimmt, wird sich 
die Gesellschafterversammlung der SWK am 01.06.2016 mit der Angelegenheit befassen. 
 
 
Anlagen:  
 
Das Honorarangebot wird in der vom Ältestenrat am 25.10.2010 beschlossenen Form bekannt 
gegeben (Einstellung im Ratsinformationssystem) 
 
 


